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Konstruktive Atmosphäre 
Der Kulturkonvent für den Landkreis Börde hat seine Arbeit aufgenommen
Der Kreistag Börde hatte auf seiner letzten Sitzung im vergangenen Jahr den Beschluss 
zur Bildung eines Kulturkonventes gefasst. Nach der konstituierenden Sitzung im Februar 
traf  sich  das nichtöffentlich  tagende  Gremium am 5.  März  im Kreis-  und  Stadtarchiv 
Haldensleben  bereits  zu  seiner  zweiten  Beratung.  Heinz  Maspfuhl,  Vorsitzender  des 
Kultur- und Sozialausschusses des Kreistages Börde, wurde auch der Vorsitz über den 
Kulturkonvent für den Landkreis Börde übertragen. 
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Der Kulturkonvent für den Landkreis Börde traf sich am 5. März 2014 im Kreis- und Stadtarchiv zu seiner 
zweiten  Sitzung.  v.  l.  sitzend:  Elisabeth  Engelbrecht  (Fraktionsvorsitzende  CDU/Kreistag),  Hans-Werner 
Kraul  (CDU/Kreistag),  Heinz  Maspfuhl  (SPD/Kreistag),  Iris  Herzig  (Fachbereichskoordinatorin 
Kreisverwaltung)  Heinrich  Schulze  (Fachdienstleiter  Schulen  und  Kultur  Kreisverwaltung),  v.  l.  stehend 
1.  Reihe:  Sabine  Vogel  /  kommissarische  Leiterin  Börde-Museum Burg  Ummendorf,  Mary-Anette  Pilz  / 
Leiterin Kreismuseum Wolmirstedt, Marion Nier / Leiterin Technisches Denkmal Ziegelei Hundisburg, San.-
Rat Ernst-Heinrich Sommermeier (FDP/Kreistag), Sylvia Grunwald /  Leiterin Kreisvolkshochschule Börde, 
Marlies Schünemann (CDU/Kreistag), Armin Hartwig / Leiter Kreismusikschule Wolmirstedt, Ulrich Hauer / 
Leiter Museum Haldensleben, Roswita Schulz (Die LINKE/Kreistag),  Angelika Ermel /  Leiterin Kreis- und 
Stadtbibliothek Haldensleben, Ralf-Peter Geisthardt–MdL (CDU/Kreistag), v. .l. stehend 2. Reihe: Dr. Erich 
Vogel  (CDU/Kreistag),  Sandra  Luthe  /  Leiterin  Kreis-  und  Stadtarchiv  Haldensleben,  Dr.  Peter  Koch 
(SPD/Kreistag),  Angela  Leuschner  (SPD/Kreistag),  Gudrun  Tiedge-MdL  (Fraktionsvorsitzende  Die 
LINKE/Kreistag), Heidemarie Nielebock (Die LINKE/Kreistag)
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Der Kulturkonvent setzt sich zusammen aus den Mitgliedern des Fachausschusses Kultur 
und Soziales,  den Fraktionsvorsitzenden des Kreistages,  den Einrichtungsleitern sowie 
zwei Vertretern des Fachdienstes Schulen und Kultur und hat insgesamt 30 Mitglieder. Die 
Arbeit des Konvents ist zunächst auf ein Jahr angelegt. Die Geschäftsordnung legt fest, 
dass die Beratungen des Kulturkonventes nichtöffentlich stattfinden. 

Die Bildung des Kulturkonventes ist auf eine strategische Zielplanung unter Einbeziehung 
der  kulturellen  Einrichtungen  ausgerichtet.  Er  soll  dem  Gebot  der  wirtschaftlichen 
Mittelverwendung und der sachgerechten Leistungserbringung Rechnung tragen. Unter 
Berücksichtigung  aktueller  und  zukünftig  absehbarer  Rahmenbedingungen  soll  der 
Konvent  Vorschläge  für  die  Zukunfts-  und  Handlungsfähigkeit  der  kulturellen 
Einrichtungen in Trägerschaft des Landkreises Börde unterbreiten. Zu den Einrichtungen 
gehören  das  Kreismuseum Haldensleben,  das  Kreismuseum  Wolmirstedt,  das  Börde-
Museum  Burg  Ummendorf,  das  Technische  Denkmal  Ziegelei  Hundisburg,  die 
Kreisvolkshochschule  Börde,  die  Kreismusikschule  Haldensleben/Wolmirstedt,  die 
Kreismusikschule  „Kurt  Masur“  Oschersleben,  das  Kreis-  und  Stadtarchiv  sowie  die 
Kreisbibliothek.

Kulturelle  Bildung  und  das  Vorhalten  kultureller  Angebote  sind  in  unmittelbarem 
Zusammenhang mit  der  Attraktivität  des Landkreises  Börde als  Wirtschaftsstandort  zu 
betrachten. Hierzu ist es erforderlich festzustellen, welche Leistungsangebote notwendig 
sind, um diese Standortattraktivität zu erhalten oder zu erhöhen und welche Ressourcen 
dafür einzusetzen sind. Herausforderungen ergeben sich aus gesellschaftlichen (Migration 
und  Globalisierung),  demografischen  (Rückgang der  Einwohnerzahlen,  Veränderungen 
der Bevölkerungsstruktur) und finanziellen Veränderungen. Vor diesem Hintergrund gilt es, 
die Zukunfts- und Handlungsfähigkeit der kulturellen Einrichtungen und der inhaltlichen 
Arbeit auszurichten und sicherzustellen.

Auf seiner Sitzung am 5. März 2014 im Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben (Foto) hat 
der Kulturkonvent die Erwartungen der Mitglieder an die Arbeit des Konvents thematisiert. 


